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1) Sektionen / Sections

a) AGEF
Nach einigen stürmischen Monaten und Reformbemühungen blickt die Studierendenvertretung
an der Uni Fribourg wieder ruhigeren Zeiten entgegen. Nach den vielen erfreulichen
Neubesetzungen in den thematischen Kommissionen gibt es nun auch einen Wechsel im
Präsidium. Nachfolger von Marcel Meichtry wird Jacques Eltschinger. Der VSS möchte sich für
seinen Einsatz bei Marcel bedanken und freut sich ebenso auf die gute Zusammenarbeit mit
seinem Nachfolger.

b) FHen
Aufgrund der Rückmeldungen des FH-Tags und deren Auswertung wird das Büro eine Umfrage
zu Studienauslagen an den Fachhochschulen koordinieren. Grund für eine mehrfach
gewünschte Auseinandersetzung mit dem Thema sind enorme Kosten, welche an mehrerern
FHs resp. Studiengängen zu entrichten sind (wie: Pflicht-Projektwochen, Reisen, spez. Kleider
und Arbeitsgeräte) und welche die Auslagen für Studiengebühren z.T. bei weitem
überschreiten. Die Auswertung soll Transparenz schaffen und aufzeigen, mit welchen Kosten
Fachhochschüler an den unterschiedlichen Studiengängen zu rechnen haben.
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2) Kommissionen
a) SoKo Nationaler Aktionstag am 30. Mai 2007
Die Broschüre und der Flyer sind im Druck; die Plakate sind vor der Fertigstellung;
zusammengefasst: die Vorbereitung für den nationalen Aktionstag zu den Stipendien stehen
vor dem Abschluss. Stattfinden werden an diesem Tag Diskussionsforen, Stände werden
organisiert, kurz es wird auf die aktuelle Schieflage bei den Stipendien in vielfältigen Formen
hingewiesen.
Falls weiter Institutionen und Organisationen Interesse an einer Beteiligung haben, so möchten
sie uns doch bitte mitteilen,
wie viele Broschüren und Flyer sie benötigen?
Was sie organisieren möchten?
Wer sich Verantwortlich zeichnet (wegen eines Verweises in der Pressemitteilung)?
Das bureau und die SoKo bedanken sich schon jetzt bei allen Beteiligten und stehen
selbstverständlich für weitere Fragen zur Verfügung

3) Lobbying
a) Treffen Staatssekretär Kleiber
Am 18. April war der VSS gemeinsam mit dem VSH zu einem Treffen mit Staatssekretär
Kleiber eingeladen. Die Diskussion drehte sich um die Themen neues Hochschulgesetz, Projekt
"bourses, prêts, taxes" und Akkreditierungspool. Herr Kleiber schien zuversichtlich, dass die im
Entwurf des neuen Gesetz enthaltenen Mindestforderungen bezüglich Mitbestimmung die letzte
Lesung und die Vernehmlassung gut überstehen werden. Das Projekt "bourses, prêts, taxes"
scheint nicht weiter verfolgt zu werden. Bezüglich des Projekts eines Bildungsdepartementes
und der Nachfolge von Herrn Kleiber war leider nicht viel zu erfahren.

b) Treffen mit dem VSH
Am 18. Mai trefft sich das Co-Präsidium des VSS mit den Vorstand des VSH. Beim VSH finden
im Juni diverse personelle Wechsel statt. Deshalb ist das Ziel des Treffens, die neuen Leute
kennen zu lernen und abzuklären, ob eine gemeinsame Ausarbeitung einer einzigen nationalen
Studierendenschaft bis 2012 möglich ist.

4) Projekt Mitbestimmung
Das Staatssekretariat für Bildung und Forschung SBF und das Bundesamt für Berufsbildung
und Technik BBT haben dem VSS einen projektgebundenen Betrag zum Abschluss des
Projektes Mitbestimmung gesprochen. Zur Erinnerung: im Jahr 2005 wurde vom VSS eine
Broschüre mit den Besonderheiten und einem Vergleich der Studierendenorganisationen an
den Hochschulen publiziert. Aufbauend auf diesen Erkenntnissen sollen die best practices
überdacht und eine Schritt für Schritt Anleitung zum Auf- oder Umbau von Studierenden-
schaften erstellt werden. Dieses Instrumentarium soll dabei auch den Hochschulleitungen eine
Hilfe sein. Zur Durchführung wird (voraussichtlich) ab Juli 2007 eine 30% Projektstelle für
sechs Monate beim VSS eingerichtet. Die Annonce ist zu finden unter www.vss-unes.ch.

5) Ankündigung Retraite
Die Retraite des VS findet vom 7.-9. September statt. Nachdem es letztes Jahr infolge
Mehrfachbuchung letztendlich nicht möglich war, nach Cudrefin zu reisen, sollte es dieses Jahr
klappen. Die Teilnehmer können sich nebst der wunderschönen Lage am Neuenburgersee auch
inhaltlich auf ein tolles Wochenende freuen. Hauptschwerpunkte werden
Hochschulfinanzierung, Akkreditierung und Kommunikation sein. Einige interessante Gäste
versprechen spannende Inputs und Diskussionen. Mehr dazu folgt hoffentlich im nächsten
Newsletter....

6) Bericht ESIB Seminar in Malta
Urs Baumgartner vertrat den VSS an der ESIB-Konferenz in Malta. Thema der Konferenz war
"EHEA - at what cost?". Es gab Workshops und Referate zu Themen wie Mobilität,
Internationalisierung der Ausbildungen und Zukunft der Hochschulen in einer globalisierten
Welt. Die Teilnehmer wurden mit Fragen wie: "Sind wir (Europa) gute Nachbarn", "Welche
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Schwierigkeiten erfahren Studierende während eines Austauschsemesters?", "Ist es
Studierenden aus Nicht-EU-Ländern, welche in Europa studieren wollen, möglich infolge
verschiedenster Barrieren (hohe Studiengebühren, fehlende Integration, Verschlossenheit,
Sprache) in Europa zu studieren?", "Sollen die Europäischen Hochschulen für andere
Studierende überhaupt attraktiv gemacht werden?".
Die Konferenz war sehr intensiv und spannend. Es wäre für den VSS-UNES wichtig, in Zukunft
regelmässig jemanden an die ESIB-Konferenzen schicken zu können.

7) Bericht ESIB European Student Convention 2007 in Berlin
Vom 15.-17. März 2007 fand in Berlin die ESC 2007 statt. Vertreten war der VSS durch Gian
Autenrieth vom STURA der Universität Zürich. Inhaltlich wurde vor allem auf acht Jahre
Bologna zurückgeblickt und dabei besonders die soziale Dimension betrachtet. Die
Diskussionen wurden in der so ganannten Berlin Declaration zusammengeführt. Sie ist
abrufbar unter www.vss-unes.ch/issues/2007/ESIB_Berlin_Declaration_19_March_2007.pdf.
Des Weitern waren Qualitätssicherung und der europäische Qualifikationsrahmen im Fokus der
Diskussionen.

8) Vorausblick London: ESIB Board Meeting und Ministerial Summit
Direkt im Anschluss an die DV findet das 52. ESIB Board Meeting in London statt, wobei der
VSS durch Anna Leissing, Christian Bösch, Christian Schneijderberg und Rahel Imobersteg
vertreten wird. Die VSS-Delegation beteiligt sich auch aktiv am Equality-Seminar, dass dem
Board Meeting voraus geht. Ein Thema des Board Meetings wird sicher der Entwurf des
Communiqués der BildungsministerInnen sein, welches am Ministerial Summit vom 16. bis am
18. Mai ebenfalls in London beschlossen wird. Das MinisterInnentreffen findet diesmal zum
Thema "Mobilität und soziale Dimension im Bolognaprozess" statt. Wir freuen uns, dass wir mit
Rahel Imobersteg eine Vertretung in der Schweizer Delegation haben!

9) Akkreditierungspool
Der VSS baut gerade einen Pool studentischer ExpertInnen auf. Gemeinsam mit dem OAQ
werden diese für die Teilnahme an Akkreditierungen geschult. Anfang März erging eien Aufruf
an alle Studierendenvertretungen geeignete VergtrerInnen zu suchen. Alle Unterlagen sind auf
der Homepage des VSS unter http://www.vss-unes.ch/d/akkreditierungspool.html abzurufen.

10) Agenda
Cis/CodEg: Di/Ma 29.05.
Hopoko: Di/Ma  08.05.
Soko: Do/Je 10.05 + Do/Je 30.05
Cofi: Me/Mi 09.05.
Comité Me/Mi 04.06. (18:30, in Bern)

AD UNES / DV VSS: 05.-06. Mai 2007

Meilleures Salutations - Beste Grüsse
Deborah, Sarah, Urs, Ada & Christian

Der Verband der Schweizer Studierendenschaften (VSS) wurde am 19. Juni 1920 in Zürich
gegründet. Der VSS vertritt Studierendenschaften von Fachhochschulen, Pädagogischen
Hochschulen und Universitäten. Als nationale Vertretung der Studierendenschaften ist der VSS
Mitglied bei ESIB, the National Unions of Students in Europe.


